
Kontakt: 
Evangelisches Jugendpfarramt 

Geschäftsstelle der Evangelischen Jugend in Köln und Umgebung 
im Evangelischen Kirchenverband Köln und Region 

Kartäuserwall 24b • 50678 Köln

Daniel Drewes • drewes@jupf.de 
Telefon 0221 931801-14 • Mobil 0176 23650250

Medien

	 Homepage:	 Auf unserer Homepage www.jupf.de werden aktuelle 	Infos rund  
		  um den Kirchentag und den Kölner Treff geteilt.  
		  www.jupf.de 

  	 Facebook       	www.facebook.com/jupfkoeln 
		  www.facebook.com/KoelnerTreff

 	 Instagramm 	 www.instagram.com/jupfkoeln

 
 	
Youtube	 Immer wieder produzieren wir Videos über unsere Aktionen, sodass  

		  man schnell einen Einblick in unsere Arbeit gewinnen kann. 
	 	 Die Videos sind auf unserem Youtube-Kanal „jupf-online“ zu finden. 
		  www.youtube.com/jupf-online

Mehr als ein 
    Programmpunkt...



Wer teilnehmen möchte, sollte zu Folgendem bereit sein:  

•	 Mitarbeit im Café: Mindestens eine Schicht (ca. 4 Std.) /Tag – oder: 
Erarbeitung einer Aktion zur Losung des Kirchentags passend in der 
eigenen Gruppe oder mit anderen zusammen. 

•	 Mitarbeit bei den Mitmach-Aktionen:  Mindestens eine Schicht 
(4 Std.)/Tag bzw. Mitarbeit bei einer gemeinsamen Aktion, die 
für Kleinstgruppen und einzelne Interessent*innen durch das 
Jugendpfarramt geplant und verantwortet wird. 

•	 Teilnahme am Probetag: Damit die Aktionen auf dem Kirchentag auch 
alle funktionieren, testen wir sie einmal alle zusammen. An diesem 
Tag im April, bauen alle teilnehmenden Gruppen ihre Aktionen auf.
Die Teilnehmenden können dann die eigenen und auch die anderen 

Aktionen testen und Tipps geben, was noch verbessert werden kann.  

 

Wie ist das organisiert?
Wir reisen gemeinsam mit Sonderbussen an und 
übernachten in einer Schule. 

Die Anmeldung, Planung und Abrechnung läuft über 
das Jugendpfarramt und die Jugendreferate. Die 
Koordination übernimmt das Jugendpfarramt. 

Was ist der 
Kölner Treff?
Café und Mitmachaktionen

Seit dem Kirchentag in Düsseldorf 1985 gibt es 
den Kölner Treff bei jedem Kirchentag (außer in 
Köln 2007) in immer wieder veränderter Form, 
seit Bremen 2009 ist er im Zentrum Jugend ver-

ortet.

Typisch ist, dass Jugendliche aus den vier Kölner 
Kirchenkreisen gemeinsam den Kölner Treff gestal-

ten – für andere. Und da Leib und Seele zusammen-
gehören und auch der Kopf gefordert werden darf, wird 

gerne ein gesundes Verpflegungsangebot mit Aktionen 
verknüpft, Aktionen zum Nachdenken, Spielen, Spaß haben, 

Chillen, Basteln,…

Diese Aktionen werden ebenso wie das Angebot des Cafés in 
den Gruppen der Jugendlichen zu Hause geplant und vor-
bereitet und dann während des Kirchentags durchgeführt. 
Je nach Ort des Kölner Treffs und nach Wetterlage sind die 
Zahlen der Besucher*innen größer oder kleiner, aber immer 
beeindruckend. Die Angebote richten sich an Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene. Wir haben immer auch Angebote für 
Menschen mit Behinderungen und sind mit inklusiven Gruppen 

vor Ort (u.a. die Jugendlichen der Gehörlosengemeinde.)

Jugendliche sollen sich für den Kirchentag nicht nur als Konsumenten 
sondern auch als Mitwirkende begeistern. Wir möchten sie anregen, sich 
in ihren Gruppen mit der Losung auseinander zu setzen und wir möchten 
Ihnen die Weite der Evangelischen Jugend (und der Evangelischen Kirche) 
über Gemeinde-, Kirchenkreis- und Landeskirchengrenzen hinaus zeigen.

Was ist unser Interesse?

Geleitet/verantwortet wird der Kölner Treff durch ein Team aus 
den Jugendreferaten der beteiligten Kirchenkreise und dem 
Jugendpfarramt. Teilnehmen können Gruppen aus Gemeinden, 
Verbänden, Schulen u.ä.. Die Jugendlichen sollten mindestens 
14 Jahre alt sein. Jede Gruppe braucht mindestens einen 
Betreuer *in. Zwischen 150 und 250 Jugendliche haben in den 
letzten Jahren im Café oder bei den Aktionen mitgewirkt.

Wer ist aktiv?

Wie sieht die 
Teilnahme 
aus?



Mehr als ein Programmpunkt...


